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ziös wird uns unterm 24 d Mts aus Berlin ge

ſchri Mi iſteri ür L i dHie im Miniſterium für Landwirthſchaft Domänen und Forſten
auf Veranlgſſun des ſchweizer Bundesraths abgehaltenen Kon

ngehen Baden Heſſen ElſaßLothringen und der Schweiz
hen wie ich höre zu einem vorläufigen Abſchluß inſofern geWort als ſich die vertretenen Staaten über eine Konvention zu

lnſten der Schonung der Lachsfiſcherei geeinigt haben welcher
zutreten die holländiſche Regierung eingeladen werden ſoll

W Entwurf dieſer Konvention ſchließt ſich im Weſentlichen der
enigen an welche 1869 in Mannheim zwiſchen den jetzt hier
iretenen Staaten und der holländiſchen Regierung vereinbart

ren war die aber ſpäter von den holländiſchen General
ſtaaten mit geringer Majorität abgelehnt worden iſt

Die Kommiſſion zur r des Geſetzes betreffend
die Errichtung öffentlicher Schlachthäuſer hat dem
Plenum einen ſchriftlichen Bericht erſtattet und beantragt
Fem Geſetzentwurf wie er aus dem Herrenhauſe herüber
kommen iſt die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung zu ertheilen

die Tendenz des Geſetzes iſt die durch Erweiterung der den

Gemeinden im Geſetz vom 18 März 1868 beigelegten Be
fugniſſe die Hinderniſſe hinwegzuräumen welche ſich der Einlihtung öffenklicher mit Schlachtzwang verbundener Schlacht

zuſer und der gedeihlichen Weiterentwickelung bereits vor
andener nach den bisher gemachten Erfahrungen entgegen

geſtellt haben Während nach dem Geſetz vom 18 März 1868
en Gemeinden nur die Befugniß zuſteht den Schlachtzwang
J und die Unterſuchung des an das Schlachthaus gelan endenViehes einzuführen ſoll hier nunmehr auch die Beſugniß

beigelegt werden
das von außerhalb in den Gemeindebezirk eingeführte

Fleiſch innerhalb gewiſſer Grenzen einer Unterſuchung zu unterpetſen 2 im ſtädtiſchen Verkehr eine Sonderung des Schlacht
hausfleiſches und des von außen eingebrachten Fleiſches durch
zuführen 3 die ſtädtiſchen e zu nöthigen das öffent
liche Schlachthaus der Stadt zu benutzen wenn ſie für ihren
ſtädtiſchen Gewerbebetrieb ſchlachten

J In der Diskuſſion fanden manche Bedenken dadurch ihre Er
ledigung daß ja alle Beſtimmungen des Geſetzes nicht oblirich ſeien ſondern daß den Gemeinden unter Aufſicht der

Regierung freiſtehe diejenigen auszuwählen welche für ihre
Verhältniſſe paſſend erſcheinen und daß man den Gemeinden
doch ſoviel Vertrauen ſchenken müſſe daß ſie die Intereſſen

ihrer Bürger ſchützen und nicht aus einſeitiger pekuniärer
Rückſicht ſchädigen werden

z22 Hannover 22 Juni Jm fünften hannov Wahlkreiſe
Melle Diepholz findet am 1 Juli eine Neuwahl

ſtatt da der e die Wahl des Herrn von Arnswald kaſſirt
hat Als Kandidat der welfiſchen Partei iſt wiederum Herr

von Arnswald aufgeſtellt während andererſeits auch die National
N überalen an ihrem früheren Kandidaten Dr Struckmann feſt

halten Der ſtädtiſche Haushaltsplan von Hannover für
das Etatsjahr 1879/80 ergiebt u daß die ſtädtiſchen Schulen

im vergangenen Jahre die Summe von rund 300 900 M erfordertaben Nächſtdem werden größere Summen für Tilgung und
erzinſung der ſtädtiſchen Schulden 370,000 für Bauten

J 100,000 für das Armenweſen 115,000 Straßenreinigung
130,000 M gefordert Die Kommunalſteuern ſind mit 150 Proz
veranlagt Aus Göttingen wird berichtet daß auf dem
kleinen Hagen daſelbſt Ueberreſte der alten Kaiſerburg Grona

breit der Magiſtrat hat behufs weiterer Nachforſchung einen
Betrag von 150 M bewilligt Dr Strousberg hat ſeine

induſtrielle Thätigkeit in der Provinz Hannover wieder auf
genommen Die zwiſchen hier und Neuſtadt gelegenen Hütten
werke ſind wieder in ſeinen Beſitz übergegangen und zum Theil

ſeit einigen Tagen in erneutem Betriebe

Halle den 26 Juni
Bei dem bevorſtehenden Quartalwechſel muß der Umzug

für kleinere pung aus einem bis zwei heizbaren Zimmern
beſtehend am I du i mittlere Wohnungen aus drei heizbaren

Zimmern beſtehend am 2 Juli größere Wohnungen aus mehr
denn drei heiz aren Zimmern beſtehend am 3 Juli beendet
in Der Umzug iſt derart zu fördern daß der einziehende

lis Der Erbſchleicher
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

ch habe Jhnen ſchon geſagt daß ich nichts werde ver
J rathen ich kann ſchweigen und Jhr Vater ſoll mir nicht um
P brnſt geſchenkt haben ſein Vertrauen Und ſo ganz ſicher iſt
g d Sache nicht man ſoll nicht loben den Tag vor dem

end

in Jch haſſe dieſe Geheimnißkrämerei, ſagte der junge Mann
J argerlich was mein Vater weiß das darf ich auch wiſſen
iſt doch ſein Intereſſe auch das meinige Er iſt geſtern
Nachmittag nach Köln gereiſt und noch nicht zurückgekehrtarglich daß ich ihn vor meiner Abreiſe nicht ſche deshalb

fonnten Sie
bie So werden Sie ſich müſſen gedulden bis Sie ihn wieder

hen ſagte der Jude achſelzuckend ich kann nicht befrie
en Jhre Neugierde Was liegt auch daran ob Sie s

er e heut oder morgen
ab ut wenn Sie nicht wollen kann i Sie nicht n

er geben Sie meinem Vater Kredit ſo können Sie auch
mir einen Zahlungsausſtand bewilligen

ung rn ſo heißen Sie wollen mir nicht ſchicken die zwanzig
d

wäre mir allerdings lieber wollten Sie darauf ver
chten, ſagte der junge Mann

itas Nig Jonas Kohn kämmte mit den ſchmutzi en Fingern ſeinen
a grauen Bart und trat an die Thüre in der er

o a ſhlos einen kleinen Schieber zurückzog es entſtand
rn eine kleine Oeffnung durch die er den ganzen Laden

r d z überblicken konnte und nachdem er ſh überzeugt hatte
r ma eilchen ſich nicht mehr in dem Laden befand kehrte er

re ſeinem Sitz zurück
3073 di meine es gut mit Jhnen und kann ich Ihnen för

elegirten der Rheinuferſtaaten d h von

aufgefunden u Die Mauern des Fundaments ſind s Meter

1 Beilage zu Nr 148 der Saale Zeitung
Wohnung ſchaffen laſſen und damit ggehindert bis zum Ablaufe

eder Umzugsfriſt in entſprechender Weiſe fortfahren kann

Noch einmal die Ferien Kolonien
Wochen ſind vergangen ſeit wir in dieſem Blatte Nr 197

d 8 der Einrichtung der Ferien Kolonien eine ausführliche
Beſprechung widmeten und ſchließlich die Verwirklichung dieſer
o humanen Jdee auch in unſerer Stadt hieſigen Kinderfreunden

und Jugenderziehern warm ans Herz legten Damals war die
Angelegenheit eine r higmöerig noch wenig beſprochene wenig
beachtete nur hier und da tauchten einige Notizen in Tages
blättern auf meiſt nur an denjenigen Orten in denen das
Inſtitut der Ferienkolonien bereits begründet und durch ein oder
mehrjährige Erfahrung erprobt worden war Jetzt liegt die
Sache anders Seit der Kultusminiſter die Regierungen an
r hat den Beſtrebungen für die Einrichtung von Ferien
olonien jeden möglichen Vorſchub zu leiſten hat die Angelegen

heit eine offizielle Bedeutung erlangt und allenthalben geben
Befürwortungen und öffentliche Sammlungen den

Beweis daß die Frage der Ferienkolonien ſeit man ihr von
oben her Protektion angedeihen läßt in ein regſameres Stadium
getreten iſt Jn den Städten in welchen derartige Kolonien
chon im Vorjahre beſtanden iſt man mit Erfolg bemüht der
iesjährigen r größere Dimenſionen in Bezug auf

die Zahl der auszuſendenden Kinder zu verleihen Jn Stuttart in Frankfurt in Dresden wird eifrig gerüſtet in
ien richtet der CentralAusſchuß in welchem ſich mehrere

Damen der Ariſtokratie befinden Zeitungsaufrufe an alle Kinder
freunde zur Förderung der Expedition welche 1879 zum erſten
Male ins Werk geſetzt wurde 3 Berlin wird ſich diesmal
nicht ausſchließen und hat die Förderung der guten Sache dem
leitenden Komite des Vereins für Geſundheitspflege an deſſen
Spitze Staats miniſter Dr St ſteht in die Hand gegeben
50 Knaben und 50 Mädchen ſollen daſelbſt unter Aufſicht von
je vier Lehrern und Lehrerinnen in Sommerfriſche geſandt wer
den die ſozialpolitiſche Bedeutung des Unternehmens ſcheint da

bei durch den Umſtand gewürdigt zu werden daß man für die
Koloniſten Fahrpreisermäßigungen auf den Staatsbahnen einzuführen gedenkt Unſere Nachbarſtadt Leipzig ſteht in dieſem that

kräftigen Bemühen nicht zurück Aufruf um Aufruf
erlaſſen und durch die bisherigen Erträgniſſe ihrer Sammlungen
einen Fond erzielt welcher für das Wohlgelingen des erſtmaligen
Unternehmens gewährleiſtet

Und Halle Faſt ſchien es als ſei unſere damalige Mahnung
zur Beachtung der Tr eleentag W verklungen
als uns in ingſter eit die Berathungen des halleſchen Lehrer
vereins eines Anderen überzeugten an hat daſelbſt die Jdee
der Ferienkolonien erwogen empfohlen für geſund und wohl
ausführbar befunden Und wo iſt nun das Komite wo
ſein öffentlicher Aufruf wo die Kundgebungen der Thatkraft
für ein ſo ſegensreiches Werk der Menſchenliebe Wo die
Männer an der Spitze die ſich nicht Wenn ſich eine Blamage
u geben, wenn der Apell an den Wohlthätigkeitsſinn unſerer
tadt unerwarteterweiſe nicht den gewünſchten Erfolg haben

die Ferienkoloniſation nicht vielleicht wenigſtens für dieſes Tr
noch nicht ermöglichen ſollte Oder aber zögern Die
jenigen welche zur Leitung der Sache wohl berufen wären aus
einem weniger egoiſtiſchen Grunde auf Grund der ſehr richtigen Erwägung daß bei einem Mißlingen die Blamage weit
weniger auf Seiten der warmherzigen Sammler ſein würde als
auf Seite der kargen Geber

Wenn wir uns über den Geiſt unſerer Stadt nicht ganz ge
täuſcht haben ſo können wir wohl im Voraus behaupten
Weder der eine noch der andere Theil würde ſichbloßſtellen das Komite würde doch mit Wahrſcheinlichkeit in
rer auch in materieller Beziehung einflußreiche För
erer offene Herzen und offene Börſen finden Freilich

Das darf man den Gebern nicht zumuthen daß ſie ſich zurUnterſtützung eines Unternehmens ſerbeilaſſen bevor Jemand

en ſollen wir es Muth nennen an den Tag legt ſich
ur Leitung der Sache öffentlich zu bekennen Sollte man ſolche

änner in Halle vergeblich ſuchen
Nein ſicherlich nicht Rüſtig denn ans Werk ehe Hochſommer

naht und eine Ausführung des Planes für dies Jahr vereitelt
Heraus an die Oeffentlichkeit mit einem Komite welches es nicht
für eine géène ſondern für eine Ehre anſieht die Sammel

h ine klingen zu laſſen und dann ihr Herren ſoll Euch
der Himmel die ſtille Freude geſegnen mit welcher ihr ſehen
werdet wie die Scherflein ſich mehren bis das Unternehmen
und wäre es auch nur zum Beſten weniger Kinder geſichert er
ſcheint Und will es auch für Wenige in dieſem Jahre nicht
reichen ſo laßt den Pfennig ein Jahr lang Zinſen tragen und
entrollt wenn der nächſte Frühling ins Land kommt aufs neue

at rüſti

Miether vom erſten Umzugstage an Sachen in die gemiethete

müſſen Sie tilgen die ganze Schuld ſammt den Zinſen

luſtig eure Fahne darauf geſchrieben ſtehta hgttraft für die Ferienkolonien der S bt
a J

27 Juni 1880

Vorlagenfür die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Montag den 28 Juni er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung Berathung und Beſchlußfaſſung überdie Ertheilung i Zuſchlages W achtgebote für das Markt

ſtandsgeld 2 den zur Kenntnißnahme mitgetheilten Jahresbe
richt und Rechnungsabſchluß der Gasanſtalt pro 1 Juli 1878bis 1879 Du Vericht ßeg Magiſtrats über die Lage der
PferdebahnAngelegenheit diet enehmi wſ der Fluchtlinieür einen Theil des Unterplans und die Feſiſte pung einer Ent

chädigung 5 den Antrag auf Gleichſtellung des LehrerKolle
im des ſtädtiſchen Sprnginmz mit dem der beiden anderen
ieſigen höheren Lehranſtalten 6 die Bewilligung der Vertre

tungskoſten für eine vakante Lehrerſtelle 7 die x der
Fluchtlinie für einen Theil der großen Ulrichsſtraße 8 Bewilli
ſeng der Koſten zur Neupflaſterung eines Zerh der Königs
traße von der Landwehrſtraße bis zu den Häuſern Nr 21/25

Geſchloſſene Sitzung 9 Die Wahl der Mitglieder für
die GebäudeſteuerVeranlagungs Kommiſſion 9 das Reſkript der
Königl Regierung in Betreff der Wahlbedingungen für die
Oberbürgermeiſter Stelle

Der Vorſteher der Stadt erordnetenVerſammlung
ing

Provinzial Nachrichten
Geſchichtskalender 27 Juni

1669 Frieſe Chriſtoph Beiſitzer im Schöpenſtuhl zu Halle in
Wernigerode geboren

1729 r Heinrich Profeſſor der Jurisprudenz zu
Altorf geſtorben War 1663 zu Zörbig geboren

1733 Goeze Joh Aug Ephraim Geiſtlicher an der Stifts
kirche zu Quedlinburg zugleich als Naturforſcher berühmt in
Quedlinburg geſtorben

1798 Dieck Karl Friedrich Prof der Rechte zu Halle in
Kalbe geboren

W J eichardt Joh Friedr Kapellmeiſter in Giebichenſtein
geſtorben

1825 Dörfert Aug Ferdinand Ludwig Apotheker und Bürger
meiſter in Wittenberg geſtorben

1866 Schlacht bei Langenſalza1876 Ehrenberg Ehriſttan Gottfried berühmter Natur
forſcher Prof in Berlin daſelbſt geſtorben War 1795 zu
Delitzſch geboren

Seehauſen i Altm 21 Juni Der Krieger Verein zu
Werben feierte geſtern vom ſchönſten Wetter begünſtigt in
ziemlich großartiger Weiſe das Feſt ſeiner Fahnen Weihe

Krieger und Landwehr Vereine aus den umliegenden Städten
hatten ſich an der Feier betheiligt Die Stadt war auf das
Beſte geſchmückt Nach der eigentlichen Feier fand Nachmittags
ein Umzug ſämmtlicher Vereine durch die Straßen und Abends
in verſchiedenen Lokalen wie üblich Ball ſtatt Die wirklich
hübſche Fahne iſt hauptſächlich aus einem Geſchenk unſeres Kaiſers
beſchafft Faſt täglich werden jetzt von Alt und Jung Ver
gnügungs Partien nach unſerm ſchönen Walde entweder
nach den Roſſauer BaarsBergen oder der Warthe gemacht Jn
voriger Woche war es der Lindecke ſche GeſangVerein der einen
ſolchen Ausflug unternahm und mit demſelben ein Konzert auf
den BaarsBergen verband Jn den letzten Tagen iſt es beſon
ders die Schuljugend welche in Vereinigungen von mehreren
Klaſſen ins Grüne pilgert Leider fehlt den Kindern in dieſem
Jahre das ſonſt ſchönſte Vergnügen im Walde das Heidelbeer
pflücken Die Kälte in den Frühlingsmonaten hat auch den
Heidelbeeren bedeutenden Schaden zugefügt Jn früheren Jahren
war der Verſandt von Heidelbeeren von hier aus beſonders nach
Magdeburg ziemlich bedeutend Der zum 2 unbeſoldeten
Bürgermeiſter Beigeordneten und Rathmann für unſere Stadt
gewählte Privatmann Baucke hier iſt von der königl Regierung
auf 6 Jahre vom 1 Oktober d J ab beſtätigt worden

Suhl 24 Juni Die Sektion des Thüringerwald
Vereins Vorort Suhl zählt bereits 140 Mitglieder darunter
Namen von gutem Klang auch von Auswärts z B der Regie
rungspräſident und Domkapitular Herr von Kamptz in Erfurt
Vorſitzender iſt Herr Amtsgerichtsrath Linbaldt hier Der
nächſten Generalverſammlung der Sektion wird u A die Be
ſchlußfaſſung über Wiederherſtellung eines Ausſichtsthurms auf
der Spitze des Domberges unterbreitet werden

v e 24 g Unter den Schafheerden der herzogl
Domäne Altenburg ſind die Schafpocken ausgebrochen Es
iſt deshalb die Sperre dieſes er angeordnet der

erkehr mit den von dort ſtammenden Schafen reſp deren Fellen

Wollen Sie das
Das Antlitz Ferdinands heiterte ſich auf aber ſein unſtäter

Blick wich den klugen Augen des Juden aus die ihn for
ſchend anſchauten

Jch bin Jhnen ſehr dankbar dafür, erwiderte er Sie
dürfen ſich darauf verlaſſen daß Sie das Geld pünktlich
zurückerhalten

Der alte Mann holte aus einer Schublade ſeines Sekre
tärs ein Wechſelformular und füllte es aus dann reichte er
ſeinem Schuldner die Feder mit der Aufforderung den
Wechſel zu unterzeichnen

Hundertzwanzig Thaler fragte Ferdinand einigermaßen
befremdet Ich finde dieſen Zinsfuß doch etwas hoch

Jch nicht, erwiderte Kohn lakoniſch mit dem baaren
Gelde kann ich mehr verdienen

Der junge Mann unterſchrieb noch einmal machte er den
Verſuch das nrit ſeines Vaters zu erforſchen der alte
Jonas blieb bei ſeiner Weigerung

Kaum 1 Ferdinand ſich entfernt als Veilchen in das
Zimmer ihres Vaters trat um ihm mitzutheilen was ihr
in der Zwiſchenzeit über die Ermordung des Viehhändlers
berichtet worden war

Das Gerücht hatte aus dem einen Raubmörder ſchon eine
gen Bande gemacht die in der Nähe einen ſicheren Schlupf
winkel gefunden haben ſollte und von der man das Schlimmſte
erwarten durfte Veilchen befand ſich in furchtbarer Auf
regung ſie konnte ihren e nicht gebieten in jeder
dunklen Ecke ſah ſie ſchon ein Geſpenſt das mit gezücktem
Meſſer ihr Leben bedrohte

Jonas Kohn wiegte gedankenvoll das HauptWas die Leute nicht Alles reden Page er gering

ten ſehen p eine Fliege r ſie Krh es
müſſe ſein ein Elephant Eine Räuberbande Gott wie
heißt Was ſoll ſie hier machen vor Geſchäfte Ich glaub
nicht daß es geweſen iſt ein Fremder hab meine eigenen
Gedanken darüber aber ich darf ſie nicht ausſprechen ſo
lang ich nichts Sicheres weiß

7 R un ſein in Jhrem Fortkommen weshalb ſoll ich es nichttlich am t er Sie werden das Geld n haben
W Sie bleiben wollen in Köln gut gen Sie s behalten

u noch drei Monaten vom heutigen Tage an gerechnet nd wer ſoll s geweſen ſein fragte Veilchen neugierig
Werd ich mich hüten zu nennen einen Namen er

widerte er achſelzuckend Sie werden ja unterſuchen und
vielleicht haben ſie ſchon gefunden eine Spur Es thut mir
leid für den Großmann er war ein ehrlicher Mann Der
junge Palmer will unſer Städtchen verlaſſen hat er Dir
nichts geſagt davon

Das Mädchen ſah ihn ſichtbar beſtürzt an
Wohin will er gehen erwiderte ſie
Nach Köln und es iſt mir lieb daß er fortkommt von

hier wäre doch hier nie etwas e aus ihm gewor
den Jch hab s nicht gerne geſehen daß er ſchön that mit
Dir er iſt ein Chriſt und er meint s nicht ehrlich Er
möchte haben mein Geld und vielleicht hat er gedacht ich
werde ihm geben Deine Hand aber mein künftiger Schwieger
ſohn muß glauben an den Gott unſerer Väter

Und wenn Herr Palmer nun wollte abſchwören ſeinen
Glauben

Hat er Dir geſagt daß er es wolle
Es iſt keine Rede davon geweſen zwiſchen uns, ſagte das

Mädchen verwirrt indem es dem forſchenden Blick des Vaters
auswich aber ich weiß daß er mich liebt und die Liebe
kann Alles opfern

Alles nickte der alte Mann und ein leiſer Spott lag
in dem Tone den er anſchlug aber wer den Glauben ſeiner
Väter verleugnet ſchnöden Gewinnes wegen der hat nichts
mehr zu verlieren denn er iſt ehrlos in meinen Augen Die
Chriſten hätten nichts verloren an ihm und wir hätten ge
wonnen einen ſchlechten Jud Es kann nichts werden daraus
Veilchen auch ſeine eigene Familie würd s nicht dulden Der
alte Palmer iſt ein ſchlauer Mann und er wird werden ein
reicher Mann aber der Junge iſt ein Taugenichts und was
er bekommt wird er verſchwenden

Veilchen war mit dieſer Anſicht keineswegs einverſtanden
aber ſie wagte nicht dem Vater zu n deſſen hart
näckigen Eigenſinn ſie nur zu wohl kannte Für ſie unterlag
es keinem Zweifel daß Ferdinand Palmer ſie liebte und von
einem jungen hübſchen Manne ſich geliebt zu wiſſen war fürdie Lerbishende n ein zu ſußes romantiſches Gefühl

enals daß ſie darauf hätte verzichten mögen
Allerdings zog die Verſchiedenheit der Religion eine Schranke



ee e

überhaupt auch der Durchtrieb fremder Schafe durch das Dorl warnen Jch per ihm aber nicht und hatte es nie zu bereuen
Altenburg und die Feldflur deſſelben verboten Bis vor etwa Später als mir

hier eine größere Anzahl Reſerviſten zur viele ſchlafloſe Nächte bereitete war ich immer glücklich vor meines
Quartiere ein Geiſtes nen beden zu finden deren Abenteuer mit

l

8 Tagen waren i
Uebung eingezogen und in Folge der mangelnden
Theil der hier in Garniſon liegenden Mannſchaften nach Nien
burg kommandirt Am 12 iſt bei einer größeren Marſchübung
der in Nienburg kantonnirten in Folge zu großer ger
ein Musketier vom Hirnſchlag betroffen niedergeſtürzt glücklicher
weiſe aber durch ſchnell zur Hand befindliche ärztliche Hilfe
wieder hergeſtellt und z Z außer Gefahr Am Montag haben
die zur Regulirung der Saalſtrecke auf der ſogen großen
Stange bei Gr Wirſchleben nothwendige Baggerungen mit
telſt Dampfbaggers begonnen Die Wiſſarn erleidet dadurch
keine Störung nur muß das Paſſiren ſämmtlicher Kähne an
dieſer Stelle dem die Leitung führenden Beamten rechtzeitig
gemeldet werden Die Kirchen Pfarr und Lehrerwohnungen
werden heuer wie es ſcheint wieder in ähnlicher Weiſe durch
den Beſuch von Dieben beglückt wie im vorigen Jahre wo man
bekanntlich 5 t in Kalbe den Sitz einer ganzen Diebes und
Hehlergeſellſchaft entdeckte Jn der Nacht zum 9 Juni iſt in
der Mehringer Kirche der Opferſtock gewaltſam geöffnet aber
leer gefunden worden ſo daß die Diebe ihre nächtliche Exkurſion
in anderer Richtung weiter verſuchten ſie entwendeten in dem
Pfarr und Schu lgebäude verſchiedene Gegenſtände ſchlachteten
in erſterem ſogar ſechs Stallhaſen gleich an Ort und Stelle Jn
derſelben Nacht wurde vermuthlich von denſelben Perſonen in
Klein Schierſtedt ein ähnlicher Einbruch in der Kantorwoh
nung verſucht derſelbe mißlang jedoch weil im Hauſe Jemand
munter wurde ebenſo konnte ein Beſuch der theilweiſe im Bau

le und daher unbewohnten Pfarrwohnung nur erfolglos
ausgeführt werden Von anderer Seite wurde Jhnen rigen
daß in der Woche zuvor in wieſen der Mans
felder Gegend ein bedeutender Diebſtahl an Gold Silber und
Werthſachen ausgeführt ſei Sollte da die Vermuthung daß
ſich für dieſe ganze Gegend wieder einmal eine ganze iebes
und Hehlerbande gebildet hat nicht berechtigt ſein

f Gera 23 Juni Der 7 mitgetheilte überaus
bezeichnende Streich hatte vorgeſtern den Schuhmacherlehrling Eund einen Böttchergeſellen gleichen Namens auf die Anklagebank der

Strafkammer des Landgerichts geführt Der erſtgenannte E
ſchuldete dem Schuhmacherlehrling mit dem er bei einem
Meiſter in der Lehre ſtand 4 M V drängte den E um Be
zahlung Da für V die 4 M eine unerſchwingliche Summe
eweſen zu ſein ſcheinen ſo eignete er ſich kurzer Hand den
chlüſſel zu dem Pulte ſeiner Eltern an entwendete aus demſelben

das Sparkaſſenbuch ſeiner Mutter und übergab es dem welcher
es in ſeinen Koffer einſchloß Am nächſten Tage erhob V auf
der Sparkaſſe 600 welche zu gleichen Theilen unter die
beiden hoffnungsvollen Staatsbürger Vertheilung fanden Mit
wiſſer der That war der vorgenannte Böttchergeſelle E Er
erhielt von jedem ein goldenes Schloß in Geſtalt von je 25 M
an den Mund gelegt Hierauf wurde das Sparkaſſenbuch zerriſſen
und zwar von dem e en E Die beidenwurden wegen S und zwar der Schuhmacher zu 4 derBöttcher zu 1 Monat Gefän u verurtheilt während die Eltern

des V deſſen Beſtrafung nicht beantragt hatten Der Rechen
rer über Einnahmen und Ausgaben des Zweigvereins

er Guſtav Adolf Stiftung der Diöceſe Gera auf das Jahr
1879 weiſt eine Einnahme von rund 1385 M nach

u

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Jn der en pariſer Akademie der Jnſchriften vom

11 Juni theilte Geffroy Direktor der franzöſiſchen Schule in
Rom mit daß ein Mitglied dieſer Schule in einem Manuſkripte
aus dem Ende des 12 Jahrhunderts bedeutende Bruchſtücke
eines Geſ h bers aus der klaſſiſchen Periode
entdeckt habe welcher kein anderer als Trogus Pompejus
ſein könne Der Stil und das Zuſammentreffen der Ausdrücke
und Thatſachen die faſt gleichlautend mit der Erzählung des
Juſtinus ſeien ließen darüber kaum einen Zweifel

Der berühmte berliner Porträtmaler Profeſſor Guſtav
Richter iſt ſchwer an der Gicht erkrankt welche ſich neuerdings
gar an das Herz geworfen hat und dem Künſtler faſt unerträg
liche Schmerzen verurſacht

Vermiſchtes
Graf Beuſt und der Roman Man ſchreibt der N Freien

Fr aus Paris Ende voriger Woche gaben vier franzöſiſche
RomanDichter dem öſterreichiſchungariſchen Botſchafter ein
Diner das in erſter Linie ein Vorwand zu litterariſchem Ge
plauder ſein ſollte Beim Deſſert hielt Graf Beuſt einen Toaſt
auf den Roman wobei er unter Anderem folgendes litterariſche
Glaubensbekenntniß ablegte Mein Hofmeiſter pflegte mich in
jungen Jahren beſtändig vor der gefährlichen Roman Lektüre zu

E Dr Adolf

ie Aufgabe Weltgeſchichte in partibus zu machen

über die ichkeiten der Realität zu tröſten wußten Ja i
habe am Ende erkannt daß der Roman weniger romantiſch iſt
als die Geſchichte und ich bin feſt von der Wahrheit durchdrungen
daß ein Politiker ein Diplomat oder ein Gelehrter nirgends
beſſer zur Menſchen und Weltkenntniß gelangen kann als in den
Werken der Romanciers

Vom Bliſchlog Jn Veranlaſſung der letzten ſtarken Ge
witter theilten die bekannten Elektriker Gebrüder Mittelſtraß in
Magdeburg Folgendes mit Wir nahmen Gelegenheit das dem

errn Höpfner in der Sudenburg gehörige Haus welches vom
litze geteſſew und entzündet wurde zu beſichtigen und fanden

die ſchon früher aufgeſtellte intereſſante Behauptung daß Menſchen
welche im Bette liegen nicht vom Blitz getödtet werden auf s
Neue beſtätigt Der Blitz hatte in das Dach eingeſchlagen ge
n und war dann durch eine Bodenkammer in der fün
Nenſchen ſchliefen gegangen dann zum Hinterhauſe über
eſprungen welches in Folge deſſen abbrannte Wie gewöhnlich
atten Nebenſtrahlen in verſchiedenen Zimmern Verheerungen

angerichtet Die in der Bodenkammer ſchlafenden Menſchen
kamen abgeſehen von einigen kleinen rothen Flecken mit dem
Schrecken davon Anzunehmen iſt wohl mit Beſtimmtheit daß
wenn die Perſonen nicht im Bette gelegen hätten ſie vom Blitze
erſchlagen worden wären Die iſolirenden Betten halten den
Blitz ab Von tauſenden Blitzſchlägen an Menſchen iſt noch
keiner bekannt wo Jemand im Bette erſchlagen worden wäre
es mag deshalb ängſtlichen Leuten der Rath ertheilt ſein beim
Gewitter in der Nacht lieber im Bette liegen zu bleiben als auf
aſtebcr Ferner ſei noch bemerkt daß wie ſtatiſtiſch feſtge
tellt iſt weit mehr Männer als Frauen vom Blitze getroffen
werden und daß Jemand der vom Blitze erſchlagen oder betäubt
wird den Blitz nicht ſieht Man braucht ſich alſo vor einem
Blitzſtrahl den man ſieht nicht mehr zu fürchten da derſelbe
dann bereits vorüber iſt

TichborneProzeß Der Antrag auf Reviſion des in dem
TichborneProzeſſe gefällten Urtheils wird wie die Times meldet
am nächſten Dienstag vor dem Appellationsgerichtshofe in Weſt
minſter zur Verhandlung kommen

Proteſt gegen eine Wachsfigur Der Biſchof Dumont hat
durch einen Huiſſier den Beſitzer des Brüſſeler Wachsfiguren
kabinets Herru Caſtan auffordern laſſen ſeine PortraitFigur
aus ſeinem Wachskabinet zu entfernen wenn er ſich nicht einer
Entſchädigungsklage ausſetzen will Herr Caſtan ſcheint ent
ſchloſſen ruhig die Prozeßverhandlungen abzuwarten

Todesfälle
e Breslau ſtarb am 22 an Herzlähmung der kaiſerlich

ruſſiſche Staatsrath und Profeſſor der dortigen Univerſität
Eduard Grube im Alter von 68 Jahren

r bekleidete er das Amt eines Rector magnificus So
wohl wegen ſeiner hervorragenden Verdienſte um die Wiſſen
ſchaft wie durch ſeine perſönliche Liebenswürdigkeit war der
Verblichene in weiten Kreiſen beliebt und geachtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
S Statiſtik der e i Auf Beſchluß desBundesraths vom 8 Nov 1877 fand bekanntlich im Laufe des

Jahres 1878 in ſämmtlichen Staaten zum erſten Male eine Er
mittelung der landwirthſchaftlichen Bodenbenutzung und des
Ernteertrages ſtatt Die Erhebungen über den Ernteertrag im
Jahre 1879 ſind im geſammten Umfange des preußiſchen Staats
vorgenommen worden und zwar in der zweiten Hälfte des Mo
nats Februar 1880 Es ſollte dadurch den einzelnen Grundbe
ſitzern die Möglichkeit geboten werden über die Ernte thunlichſt
poſitive Ertragsangaben machen zu können Von den 54588 Er
hebungsbezirken haben 449 keine Nachricht eingereicht Auf Grund
der eingereichten Originalangaben ſind im Statiſtiſchen Bureau
e ungen erfolgt deren Reſultat nach der Stat Korr
olgendes iſt Es wurden 1879 gewonnen 1,214,332,077 Kg

Winterweizen 3,826,730,681 Kg Winterroggen 974,620,277 K
Sommergerſte und 2,576,758,721 Kg Hafer Speciell in der
Provinz Sachſen ſtellte ſich das Ergebniß folgendermaßen
Winterweizen 182,582,352 Kg Winterroggen 351,780,314 Kg
Sommergerſte 246,612,038 Kg Hafer 257,419,289 Kg Was die Er
tragsfähigkeit betrifft ſo wurden in unſerer Provinz im Mittel
von einem Hektar Körner geerntet Winterweizen 1435 Kg
Sommerweizen 1269 Kg Winterroggen 996 Kg Sommerroggen

1294 Kg Jm Staate Winterweizen 1246 Kg Sommerweizen
1183 Kg Winterroggen 878 Kg Sommerroggen 572 Kg Winter

höchſten a wurden beim Winterwe inSchleswig Holſtein 1671 Kg Rheinland 1439 und Sachſen
1435 die niedrigſten in Oſtpreußen 940 Brandenburg 1011

und HeſſenNaſſau 1059 gewonnen Beim rtgrroge ſteht
SchleswigHolſtein 1105 gleichfalls in erſter Linie demnächſt
folgen Rheinland 1072 und Weſtfalen 1970 wogegen die ge
ringſten Erträge in wranderprrg re Poſen 787 und Pommern
796 erzielt wurden An Kartoffeln wurden in der Provinz

Sachſen gewonnen 1,315,236,916 Kg de und 25 349,324
Kg kranke vom Hektar durchſchnittlich 7880 8 Wieſenhen
569,271,761 Kg oder vom Hektar durchſchnittlich 2659 Kg

Die rn Erträge an Kartoffeln wurden in den Provinzen
Brandenburg Schleſien Poſen Sachſen und Pommern erzielt
die höchſten Hektarerträge dagegen in Brandenburg 7982 Ka
und Sachſen 7880 Kg während derſelbe in Hohenzollern bisauf 3963 r üccgent Wie bereits früher erwähnt wird für das

tejahr eine anderweite ſtatiſtiſche Aufnahme
tattfinden

Rheiniſche Eiſenbahn Nachdem die am Dienstag ab
gehaltene Generalverſ die Dividende pro 1879 auf 7 Proz feſt

es hat wird nunmehr bekannt gegeben daß die Auszahlung
erf gros mit 52 M 50 Pf pro Stammaktie ſchon von jetzt

ab erfolgt

Breslau 24 Juni Weizen pr JuniJuli 225 Roggen pr
pr Juni 194 Juni Juli 192 pr Sept Oct 168, Rüböl
pr Juni 54,50 pr Sept Oct 55 pr Okt Nov 55,
Spiritus pr 100 Liter 100 Proz pr Juni Juli 62,89 pr Aug
Sept 62,50 pr Sept Oct 57,70

Predigt Anzeigen
Am 5 Sonntag nach Trinitatis den 27 Juni predigen
Zu u L Frauen Vorm 8 Uhr Digak Wächtler Vorm

10 Uhr Sup Förſter Vorm 1134 Uhr Militär Gottesdienſt
Archidiak Pfanne Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienſt Sup
Förſter Montag 28 Juni abends 6 Uhr Bibelſtunde ArchidiakPfanne St ilriche Vorm 8 Uhr Oberdigk Paſtor Sickel
Vorm 10 Uhr Diak Wächtler Freita in vorm 10 Uhr
allgemeine eiſ und Kommunion Oberdiak Paſtor Sickel
St Moritz Vorm 8 Uhr Oberpred Saran Vorm 10 Uhr
Diak Nietſchmann Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Digk
Nietſchmann Neumarkt Sonnabend 26 Juni re her
Vesper Valr offmann Sonntag 27 Juni vorm 10 Uhr
Recher ach der Predigt Beichte und Kommunion Derſelbe
Nachm 2 Uhr Kinderlehre Paſtor Jordan Mittwoch 30 Juni
abends 6 Uhr Bibelſtun Hoffmann Glaucha Vorm
10 Uhr Paſtor Pfaffe a dem Gottesdienſt Beichte und
Kommunion Paſtor Knuth Nachm 2 Uhr Kinderlehre Faſtor
Pfaffe Freitag 2 Juli abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Paſtor
Knuth Domkirche Vorm 10 Uhr Dompred Albertz
Abends 5 Uhr Dompred Focke Vorm 8 Uhr akademiſcher
Gottesdienſt Prof D Hering Katholiſche Kirche Morgens
7 Uhr Frühmeſſe Pfarrer Woker Vorm 9 h Uhr Kaplan
Peter Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre Pfarrer Woker
Apoſtoliſche Gemeinde gr Märkerſtr 23 vorm 10 12 Uhr
Feier der hl Euchariſtie Nachm 3 Uhr Predigt und Abend

freier Eintritt für Jedermann Vereinigte
aptiſtengemeinden Halle und Giebichenſtein an der

Glauchaiſchen Kirche Nr I2 vorm 9 i Uhr und nachm 32
Uhr Ar Geißler aus r Mittwochs abends 8 UhrGottesdienſt Jeden Sonntag Nachm von 3 Uhr freier
Kindergottesdienſt Freier Zutritt für Jedermann

Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Sup Urtel Nachm 2 Uhr
Paſtor Grüneiſen

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde o Femnihus täglich zwei

mal I Mal ſener 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde72 Uhr früh Rückfahrt von an 81 Uhr ſras anWit
hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft
in Salzmünde 485 Uhr Nachm Rückfahrt von Salzmünde 5
Uhr Abends Ankunft hier 7 i Uhr Abends er

Nach Lauchſtädt und Schafſtedt Poſtomnibus m ein
mal Abfahrt 3 Uhr Nachm Ankunft in Schafſtedt beo Abends
Rückfahrt von Schafſtädt 430 früh Ankunft hier 720 früh

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt

597 Kg Wintergerſte 1747 Kg Sommergerſte 1638 Kg Hafer 4 und 5 Uhr Abends 7 und 10 Uhr

Von Halle nach Giebichenſtein Nachm 2 3 6 u 8 pr
Nach Giebichenſtein und Trotha Vorm 9 und 11 Uhr

Von Giebichenſtein nach Halle Nach 3 4 7 und 9 Uhr
Von Trotha nach Giebichenſtein und Halle Vorm

gerſte 1359 Kg Sommergerſte 1182 Kg Hafer 1045 Kg Die 9 und 10 Uhr Nachm 1 2 5 und 6 Uhr
S A

zwiſchen ihr und ihm aber wahre Liebe konnte dieſe Schranke
überſteigen oder niederreißenSie hatte ſo manchen Roman geleſen in welchem die Lie

benden noch größere Hinderniſſe überwinden mußten und auch
wirklich überwanden um das erſehnte Ziel zu erreichen wes
halb ſollte es ihnen nicht auch gelingen

Veilchen glaubte jetzt ſelbſt einen Roman zu durchleben er
ſollte ihr nicht verkümmert werden

Was man auch Schlimmes über Ferdinand Palmer ſagen
mochte ſie glaubte es nicht es wurde ja ſo mancher Menſch
verleumdet und ſie kannte ihn beſſer

Mit dem Glockenſchlage Drei ſtand ſie auf der fliegenden
Brücke und als ſie eine Viertelſtunde ſpäter in die Garten
wirthſchaft trat kam Ferdinand ihr ſchon entgegen

Mit einer zierlichen Verbeugung bot er ihr den Arm über
und über erglühend nahm ſie ihn an

Fortſetzung folgt

In Memoriam
CXCVVII 27 Juni

Heinrich Merck geſtorben am 27 Juni 1791 und
ſein Verhältniß zu Goethe

Dieſer merkwürdige Mann von dem Goethe ſagt daß er
auf ſein Leben den größten Einfluß gehabt habe war im Jahre
1741 zu Darmſtadt geboren Er beſuchte das dortige Gymnaſium
und geleitete nach der Univerſitätszeit als Erzieher einen jungen
Edelmann auf Reiſen 1767 wurde er in ſeiner Vaterſtadt als
Sekretär bei der Geheimen Kanzlei angeſtellt und 1768 zum
Kaſſirer mit dem Titel eines Kriegsraths befördert

Als ihn Goethe kennen lernte ſtand er in dieſer Stellung
Der Dichter ſchreibt von ihm Mit Verſtand und Geiſt
geboren hatte er ſich ſehr ſchöne Kenutniſſe beſonders der neueren
Litteraturen erworben und ſich in der Welt und Menſchen
geſchichte nach allen Zeiten und Gegenden umgeſehen Treffend
und ſcharf zu urtheilen war ihm gegeben Man ſchätzte ihn als
einen wackern entſchloſſenen Geſchäftsmann und fertigen Rechner
Mit Leichtigkeit trat er überall ein als ein ſehr angenehmer
Geſellſchafter für die denen er ſich durch beißende Züge nicht
furchtbar gemacht hatte Er war lang und hager von Geſtalt
eine hervorſpringende ſpitze Naſe kennzeichneteſein Geſicht hellblaue
vielleicht graue Augen gaben ſeinem Blicke der aufmerkend

hin und wieder ging etwas Tigerartiges Jn ſeinem
Charakter lag ein wunderbares Mißverhältniß von Natur ein
braver edler zuverläſſiger Menſch hatte er ſich gegen die Welt
erbittert und ließ dieſen grillenkranken Zug dergeſtalt in ſich
wirken daß er eine unüberwindliche Neigung fühlte vorſätzlich
ein Schalk ja ein Schelm zu ſein Doch wie man
gern mit etwas Gefährlichem umgeht wenn man ſelbſt davor
ſicher zu ſein glaubt ſo hatte ich eine deſto größere Neigung
mit ihm zu leben und ſeiner guten Eigenſchaften zu genießen
da ein zuverſichtliches Gefühl mich ahnen ließ daß er ſeine ſchlimme
Seite nicht gegen mich kehren werde Jn Proſa und Verſen
drückte er ſich leicht und glücklich aus ſo daß er unter den

e Geiſtern jener Zeit eine Rolle zu ſpielen wohl wagen
urfte

So weit Goethe dem Merck immer näher getreten war Als
die Landgräfin Karoline von Heſſen Darmſtadt Petersburg
beſuchte nahm ſie Merck als Begleiter mit ſich Jm Frühling
1779 kam Merck auf einige Zeit nach Weimar und genoß am
Hofe Auszeichnung und Liebe

Als er nach Darmſtadt zurückgekehrt war nahte ihm die trau
rige Kataſtrophe Er beſorgte daß die nicht mit der pünkt
lichſten Ordnung geführten Kaſſengeſchäfte ihm ſchwere Verant
wortung zuziehen und ihn in ſchimpfliche Verarmung ſtürzen
möchten Dazu traten körperliche Leiden und häusliche Trübſal
die ſeinen Lebensmuth brachen Jn einem Anfalle düſterer
Schwermuth machte er am 27 Juni 1791 ſeinem Leben ein Ende

Merck übte während einer Reihe von Jahren einen weſent
lichen Einfluß auf das geiſtige Leben in Deutſchland was im
Allgemeinen auch von Goethe anerkannt wird Freilich könnte
man aus einigen herbeu Ausſprüchen der Goethe ſchen Charakteri
ſtik ſchließen er ſei ein bloß verneinender Geiſt geweſen der ein
Bedürfniß hatte die Menſchen hämiſch oder ſpöttiſch zu behan
deln Man hat ſogar in ihm das Urbild des Mephiſto im Fauſt
ſehen wollen als den Geiſt der ſtets verneint Aber Merck
war nicht eine Mephiſtopheles Natur ſofern ſie das BVöſe vertre
ten ſoll Weit entfernt das lebhafte Streben des jugend
lichen Goethe in ſeinen kühnen Bahnen zu hemmen ſtärkte er
vielmehr ſein Vertrauen zu ſich ſelbſt und ließ die Schärfe und
Beſonnenheit der Kritik dazwiſchen treten wo er Goethe vor
Abwegen und Verirrungen zu warnen hatte zu denen ſich das
noch unſichere Genie in ſeinem ſtürmiſchen Drange inmitten einer
excentriſchen Litteraturepoche nur allzuleicht verleiten ließ
Dabei trieb ihn nur das wärmſte Jntereſfe für ſeinen jungen

r deſſen hohe Beſtimmung er gleich mit ſicherem Auge
erkannte

Als Goethe ſeinen Götz von Berlichin gen umzuſchreiben
edachte und Merck darüber zu Rathe zog ſpottete dieſer und
ragte was denn das ewige Arbeiten und Umarbeiten heißen

ſolle Die Sache werde dadurch nur anders und ſelten beſſer
man müſſe ſehen was das für eine Wirkung thue und dann
immer wieder was Neues unternehmen Bei Zeit auf die
Zäun ſo trocknen die Windeln, rief er ſprüchwörtlich aus das
Säumen und Zaudern mache nur unſichere Menſchen

Als Goethe den Clavigo gedichtet hatte ſagte ihm Merck
Solch einen Quark mußt du mir künftig nicht mehr ſchreiben

bas können die Andern auch
Auch bei Werther s Leiden ſtimmte Merck nicht ohne

Weiteres in die nachmals ſo viel ertönenden Lobeserhebungen ein
Er war eben von ſeiner Petersburger Reiſe zurückgekehrt und
als er Goethe beſuchte las ihm dieſer ſein Werk vor Hören wirwas Goethe ſelbſt ſagt Merck ſetzte ſich auf s Kanapee und ich

begann Brief vor Brief das Abenteuer vorzutragen Nachdem
ich eine Weile ſo fortgefahren hatte ohne ihm ein Beifallszeichen
abzulocken griff ich mich noch pathetiſcher an und wie ward mir
zu Muthe als er mich da ich eine Pauſe machte mit einem
Nun ja es iſt ganz hübſch auf das ſchrecklichſte niederſchlug

und ſich ohne etwas weiter hinzuzufügen entfernte Jch war
ganz außer mir und wäre ein Kaminfeuer zur Hand geweſen
ich hätte das Werk ſogleich hineingeworfen aber ich ermannte
mich wieder und verbrachte ſchmerzliche Tage bis er mir endlich
vertraute daß er in jenem Moment ſich in der ſchrecklichſten
Lage befunden hatte in die ein Menſch gerathen kann Er habe
deswegen nichts gehört und wiſſe gar nicht wovon in meinem
Manuſkript die Rede ſei

Man ſieht wie Merck immer einen Dämpfer bereit hatte um
ihn Goethe s Eitelkeit aufzuſetzen und dadurch iſt er einer der
einflußreichſten Freunde des großen Dichters geworden Wie
viel Werth Goethe auf Merck s Freundſchaft legte hat er oft in
ſeinen Büchern ausgeſprochen Aber auch Herder und Wieland
hielten ihn hoch wie aus dem Briefwechſel hervorgeht der unter
dem Titel Briefe an Heinrich Merck von Goethe Herder
Wieland und anderen bedeutenden Zeitgenoſſen von Karl Wag
ner Darmſtadt 1835 herausgegeben worden iſt
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hin Corbotha 28 19 10 53 12 11 33 42 43 11 31 fin Fisenach 12 46 18 12 101 so 5 18 5 54 40 24 Riestedt sie un rnzen n Leipzig 59 10 2 112 46 59 32 10 19 2 von Eisenach 12 54 65 40 26 12 181 46 5 23 2 30 8 10 Sangoerh 6i53 11 1 l12 54 46 17 11 41 v Nordhausen 430 30 10 33 52 56 4iel v Cordotha 30 24 10 59 12 16 41 47 47 11 39 in Fröttstedt 6 10 5712 39 632 Wahmausen T 1112 3571 Heringen L41 641 10 44 33zielt in Weissenfels 43 35 11 12 12 27 54 0 10 0 11 50 n Friedriebsr 00 11 00 8 1018 101 55 8 35 8 451 Roesla Dr zl 11 121 Berge
n Zeit 5 12 32 311 10 4 von Fröttsteät 12 0 12 51 634 00 1 Berga u e ca r u ull obis v Weissonfels 49 87 11 17 12 29 59 4 II 52 in Gotha m 53 219 571 6 49 73 Heringen 46 11 451 31 10 11 12 251 Wallhaus 16 14 11 18 33851das Naumburg T 14 54 11 41 12 46 23 7 281 123 8 v Ohrdruf in Norähausen 756 11855 85 142 10 2212 551 Sangerh 26 7231132 48 729 6815Kösen 1153 12 56 3 36 7 101 12 17 Münipaus 8150 I12i411 65 58 2 20 7 n Northeimſ g 12501 56 6 Riestedt 914 816 11 47 211 8ihme n Gr Heringen s6 10 12 2 2 45 499 von Gotha 52 31 19 122 23 00 53 47 30 Bruer l r Zehn 84142 101 l u zn Jena T 7 43 7 7 1 7 18 8 v lin Dietendorf m wen 53 38 34 42 12 T 16 V Nordhaus en 8 4 12 3 39 2 9 Ob Röbl 47 51 12 29 7 9 5Straussf 39 331 I 53 3 r Arnstadt 28 6 2015 551 5 28 5 28 10 00 9 34 in Leinefeldel 11 511 228 7 D Teutsenth o0l 95 l12 41 520 103ab v Gr Heringen 40 12 12 5 3 49 52 von Dietendorf 55 41 37 23 441 7 5 10 22 53 v Bichenberg g 36 10 7 2 141 36 za Sehlettau 715 920 12 56 l o 1sSalza T7 471 12 13 3,56 590 in Erfurt 4 13 57 5418 0 32 351 m Kagel el 22 7 i Hallo o l u e Zuol lesfeſt Apolda 5 11 32 13 34 23 4 181 200 12 44 v Nordhaus z S 55 777 uUn Weimar 47 36 50 12 57 39 43 444 2 von Erfurt 8 1910 3 0 3 4 36 7 11 5 4jeht n Jena 13 10 4610 46 423 42 22 Vieselbach 1T 3210 16 2 750 11 88 10 38 Halle Berlin Berlin Halle

v Weimar 00 41 53 1 41 47 47 10 30 4 in Weimar 35 54 10 38 23 3513 29 71 11 10 32v Vieselbach 281 2 20 6 6 11 21 v Jena 9244 12 504 101 11 50 Vormittags Nachmittags Vormittags Nachmittagsin Erfurt 42 14 10 16 31 4 5 17 9 17 11 21 27 von Weimar 37 58 10 42 3913 31 368 15 12 31 T r 6 7 c 7 F T F c TFr n Nordhaus 50 10 10 30 50 Apolda 551 34 11 7 5 50 7 22 401 2 174 4 2 14 3 3 14 13 14 13 1 1i öl v Erfurt 00 20 10 21 36 8 221 211 31 Sulza 40 11 23 3 21 561 v Halle 351 0 0 37 0 0 v Berlin 0 0 12 50 30 0 11 0in Dietendorf 28 4851 I1 58 22 44 8585 in Grosshering 581 44 11 27 3 251 38 001 nonenth 14 16 8 141 Tuknw T7 11 501 29 19 12 20
n Arnstadt 10 10 0 25 25 25 551 v Straussfurtl 58 36 11 181 531 5 Landsbg 23 27 23 18 Jüterbog T7 40 10 5 34 38 9 12 50ug v Dietendortf 39 46f 2 42 47 9 a Jena 391 1 3 1 7 13 13 S s Brehna 31 37 311 Zahna 321 22in Gotha 16 10 10 10 54 24 59 12 10 4 6 v Grosshering 538448 11 31 3 291 7T 40 55 v Roitzsch 38 45 88 28, Wittenb 221 10 27 27 4 11 41 46n Mühlhaus 11 2 3 15 I 10 35 Kösen 181 0 11 43 4114 171 1 S S in Bitterfeld 7 47 566 10 47 9 561, Bergwitz 35 42 1n Ohbrdruf a 30 5 5 10 10 a Naumburg 28 45 15 11 58 564 25 57 30 c n Leipz 45 23 561 10 31 p Gräfenh 52 0 S 30

v Gotha 30 10 15 10 57 29 2 17 10 8 8 in Weissenfels 43 6 15 33 12 16 4 1414 40 8 12 481 33 Dessau 10 56 4 5 o 17 Brgkmn 1 9 F 29in Fröttatedt 5110 32 45 33 10 221 V Zeitz 6 281 11 o 4114 111 v Bittert 13 53 116 17 54 481i Bitterfeld 14 11 4 23 24710 21 243n Friodrichs 00 11 00 10 10 55 von Weissenfels 3 45 38 9 38 12 21 1914 43 8 14 9 53 2 Brgkmn 10 30 11 n Dessau 5 10 56 4 5 17
v Fröttst roda 57 10 341 47 36 10 24 in Corbethe 56 51 52 12 34 4 334 54 8 35 10 07 7 Grätenh 33 20 3 41 21 Leipzig 45 23 43 56 10 31 10 311n Fisenach 28 11 1 11 28 3 12 33 1 10 4a5s1 39 v Leipzig 11 323 21 1812 7 2912 29 39 401 Bergwitzl 371 1 738 v Bitterfeld 25 20 11 10 53 10 27 10v Eisenach 35111 11111 331 20 3 38 111 22 48 von Corbetha 1 55 58 12 40 404 59 30 10 13 Wittenb 58 55 23 2 58 10 26, Roitzeeh 5 40 30 4 33 28Hoerleshausen 54 11 311 53 38 S 291 U Merseburg 13 11 10 16 12 57 5815 14 8 411190 Zahna 10 10 421 14 Brehna 50 36 12 S 39in Gerstungen 1111 481l 53 4 3 441 S Ammendrf T 231 10 27 7 7 S 10 41 Jüterbog 37 10 56 23 7 43 3 Landsbg 6 3 45 21 10 43 53Frankfurt 12 45 35 0010 00 30 T 30 in Halle 28 31 10 37 1 17 5 19 5 31 8 55 10 511 Lucknw 53 11 20 44 14 11 20 Hohenth 21 531 29 4in Berlin 451 0 0 88 50 10 30 12 15 in Halle 39 10 6 11 3 43 10 58 24
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Halle Magdeburg Magdeburg Halle Halle Aschersl Halberstck Vormittags Nachmittags Vormittags Nachmittags Vormittags Nachm Vormittags Nachw
n P 8 Bxp 1 P P P O P o P P 8 P P Exp P F F T F I G F F F F4 3 314 3 3 173 1 3 14 14 13 4 3 12 13 41 31 3 3 414 24 4 1 1 1 Iv Halle 2 44 11 31 251 51 22 10 58 v Hamburg über v Halle 10 11 85 44 5 v Braunschw 5011 35 45ne Niemberg 5 181 40 8 Stendal Wo 45 Trotha 23 11 46 56 6 181 v Hildeeheim 1110 45 49n Stumsdort 308 4 I1 51 21 11 25 Bremen über Teiecha v Vienenburg 18ſ12 57 sd Weissand 40 2 32 z J Stendal 351 0 Wallwitz 38 37112 0 2 11 36 v Wernigerode 10 2012 55 55 50in Köthen 538 2012 4 181 45 56 11 46 Magdeburg 0 80 11 0 306 0 5 16 30 Nauendorf 47 12 9 2126 48 von Halberstadtj T 28 10 21 23 17 15r n Bernburg 18 3512 0 241 57 Buckau I 36 11 6 6 36 Könnern 5 12 23 37 10 von Thale S 25 45 0 10 10ch Dessau 50 0 55 44 Westerhüsen 43 11 151 18 16 68 42 Belleben 22 12 40 54 54 von Wegeleben 40 10 33 85 27 27v Köthen 598 22 12 6 2 16 58 57 11 52 in Schönebeck 20 54 11 24 455 24 6 28 38 68 52 Sandersleben 34 12 51 7 48 von Ballenstedtj 30 5 30 50 51
m Kalbe a s 3018 451 44 T 28 132 22 n Stassfurt 32 151 6 31 31 0 Aschersleben 15 50 55 9 50 8 14 von Frose 11 11 2 10 53 57Schönebeck 499 0 12 37 2 T7 47 10 29 12 39 V Stassfurt 0 11 684 11 n Köthen 45 40 11 22 30 20 v Köthen 0 47 12 57 29 2 10 80r n Stassfurt 22 181 31 0 Eörderstedtj 12 12 I 23 e von Prose 28 10 7 20 4 26 v Aschersleben 4 15 25 11 27 3 40 7v Stassfurt 0 11 581 11 50 in Sehönebeckl 37 12 354 55 in Ballenstedt 40 11 50 51 26 Sandersleben 51 42 11 46 59 24Förderstedt 6 121 12 101 23 1 r Sehönebeck 21 58 11 29 4715 29 34 55 v Wegeleben 59 11 5 19 34 17 Belleben 13 83 11 59 4 12 351
g in Schönebeck 37 13 351 53 28 Kalbe a 378 20 13 53 2 551 15 in Thale 35 I11 50 561 2010 0 Könnern 48 7 12 21 29 49v Schönebeck 519 3 12 381 4 57 53 10 30 12 43 in Köthen 3 53 13 24 256 24 13 46 Höalberstadt 9 10 44 54 49 5 Nauendorf 29 27 12 42 50 8 7
r Westerhüsen 5 56 10 n Dessau 36 0 656 67 44 Woernigerode 14 11 55 5 11 10 5 Wallwitz 44 34 12 50 58 8 14n Bucokau 10 15 0 Bernburg 3513 0 2 ienenburg 52 52 11 45 661 22 Teloeha meem Magdeburg 15 23 12 57 24 23 20 10 50 5 v Köthen 7T 5 58 12 33 276 33 68 15 49 Hildesheim 11 31 83 251 Trotha 4 45 8 513te Bremen über Woeissand 1312 461 46 10 3 Braunschw 57 3 83 44 fin Halle 25 58 18 30 38h ln 40 25110 151 586 43 33 Stumedorf T 24 2512 57 456 597 10 18Hamburg über Niemberg 38 10 9 110 24 Halt arkn Stendal 25 5 351 40 in Halio 469 57 26 6 24 53 10 39e Hält nach Bedarf Hält nach Hoedartfn 7 ipzi ß 5Halle Guben Guben Halle Halle Leipzig Sangerhausen Berlin Beorlin Sangerhausen
n Vorm Nachm Vorm Nachm Vormittags Nachmittags Vormittags Nachmittags Vormittags Nachmittags
r G T S F P P 5 J G o P F 8 F F F P F F P 8 P F S F F F24 1413 24 24 1 1334 4 I 14 14 13 13 154 1 1 I I 1 I I 1 14 24 1e von Halle 0 33 34 von Breslau 110 3010 15 Von Halle 48 52 10 8 35 5,8 0 383 58 10 43 v Sangerhausen 34 37 11 46 54 501 Berlin 00 001 30 5Poeissen 10 48 44 Sorau 65 26 50 261 Gröbers 5 10 35 531 15 511 10 58 Riestoät 49 52 12 01 099 Drellinden 25 32 09 6Roeussen 161 501 51 Posen 110 26 2 Sehkeuditz 2851 10 801 9 28 7 11 10 Manstfeld 12 8 15 12 241 85 j Belzig 8510 42 4Klitschwar 361 59 8 1 Guben 44 9 6 55 Lütschena Hettstedt 27 29 12 591 49 Lindau 21 8DHDeolitzseh 10 39172 12 8 151 Kottbus S8 36 3 10 9 24 in Leipzig 55 30 11 0 30 45 49 a 28 30 11 30 Sandersleben 6 38 43 12 53 00 351 ſin Güterglück 323 10 56 6 55 48

Vilenburg 34 19 47 571 Finsterwalde 456 48 7 11 5 in Güsten 58 03 13 20 866 v Güterglüeck 34 10 57 151 8Torgau 51 561 24 54 Dobrnugk 10 9 2711 82 Leipzig Halle v Güsten 0810 011 25 59 Barby 451 30Falkenberg 10 16 73 46 10 35 1 von Breslau 110 3010 151 KKoeugatersleb 23 10 161 40 Stadt Kalbe 00 11 16 49 2nach Kohlfurt 110 14 47 Xohlfurt 12 351 Vormittags Nachmittags Madt Kalbe 88 10 311 53 9 18 Neugatersleb 11 6 o 9 ein Breslau 5010 301 von PFalkenberg 48 10 40 561 P s Iup P P P G 6 P d Barby 5310 471 08 in Gusten 2211 32 181 9on Dobrilugk 1011 5 24 11 281 Torgau 22 11 9 65 2851 41 3 I I I I 4 8 l n Gutergliek 0711 011 6,22 381 v Guten 28 3211 351 451 10 11 Sn Finsterwalde 26 11 28 37 11 51 HBilenburg 1911 49 2 von Leipzig 10 5 11 0 13 20 8 10 50 6 25 45 10 0 v Güterglüek 099 8624 39 8 08 Sandersleben 50 5711 54 s 10 n
Kottbus 7 12 38 8581 Deöolitzsch 53 13 231 311 Luütschena L 2 Zindan 25 86 39 47 Hettstedt 02 10 10 68 25 10 47Guben 52 44 371 Klitsehmar 4 12 351 421 Sehkouditz 37 191 12 39 80 5 106 551 10 19 2 S Belzig 235 277237 10 32 4 22 Mansfeld 6 i ro a s 11v W Reusson e e z z 44 267 151 10 32 S Dreiunden 10 44 8 6 vo Rieeteat 61391047 05 24Sorau S S 2212 561 1 in Halle 53 3911 281 7 58 40 37 1710 45 C in Berlin 11 151 59 25111 45 7 36 in Sange 56 u uxBreslau 30 2 9 Hält nach Pedarf Uobernaehtet in leig n henen 6 asfto aslt va ge l
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LottAnl 0 Crölwiger Peaypierfabrit Ober Bresl Schw Freib a 1083 00Berlin e un e e i Deſſau Se j107 90 diaſat g e b h do do a neneVechſelzours Ruf en änt ri/raſrs 5 92,60 h Eſenbahnt Berliner ſfr 30d 00 Sprech Südbahn 57 o Kbln Mind 813 V u 8
Amſterdam 100 Fl s T 2 do 1877 s 9440 b Slangiger Zuckerfabrik 43 75 bz Rechte Oderuferdahn 141,80 dz pe VI m ſag 101,75 b
London 1 Sis T 5 do Boden Kredit S 84,20 b Körbisdorfer Zuckerfabrik Rheiniſche I169,00 bzB Soran Onb ar 10Paris 100 s T 8 do Pr Anl 64 S 156 25 b3G che Maſchinenfabrik 169,60 B do B gar 99,10 B Haller So g hWien öſt W 100 Fl s T 4 i do do 66 S 152,50 bzB e do 5 75,00 G RheinNahe S I8,00 bzB MärkiſchPoſener 1865 fai 101,75
Petersburg 100SR 3 W 6 216,60bz ungar Gold Rente 6 95,20 bz StargardPoſen gar 4 102,75 bz Magdeb Halberft v 1865 414101,75 bz6Diskonto Berlin Wechſel Turtiſche Anleihe 65 o In o v net Scſcceſten Thüringer Diagbeh keirn s

B ar I4 98,50 OLombard s HypothekenCertiſtkate Bochum Bergw A 103,50 G z o r u 10b 10 b6 MainzLndwigsbafen 76 5106/40 z
Gold Silber und Papier Gcld Unk Pf d Prß Hyp Bk 5 108,75 bz0 do do B r MainzLudwigshafen 4 103,00 GSouvereig 20,38 G u H P Pr Bod K rz 100 5 102,25 bzG Boruſſia Bergwerk 102,50 G BerlinGörlitzer St Pr 5 82,00 bz8 Oberſchlefiſche F

20 Francs Stück I186,20 B do do do à 115 49 105,00 G Sortmunder Union 9,00 bzG HalleSorauGuben 5 96,25 bzG do H C 4103,10 G
Dollars 18 Pomm Hyp Br rz 120 I5 104,50 B Gelſenkirchener 122,50 bzB HannoverAltenbeken 5 do von 1879 4 104,75 bzGJmperials 16,67 G Kdb Pfdbr Centr B K 4 100,50 bzG0 Harpener BergbanGeſ 114,50 B MiärkiſchPoſener 5 102,90 bzG do CoſelOderb v
Heſterr Banknoten 173,80 bz Unk do 1872/73/74 5 112,25 bz Hibernia 90,60 bz Magdeb Halberſt B 91,40 bzG J Oſtpreußiſche Südbahn 41 102,50 G
do do do à 110 495 107,00 bz Hörder Hüttenverein 56,10 bz do O 5 122,25 bz Rechte Oderufer 108,90 bRufſ Banknoten 217,40 63 Gothaer Grundkred Pfdbr 5 119,00 KölnMüſener 26,25 bz6 Nordhauſen Erfurt 5 94,25 G Rheiniſche III E v 1865 41 102,00 B

Ruff Ctr Bod Kr Pföbr 5 82,75 G Königs u Laurahütte 117,75 bz Oſtpreuß Südbahn 98,00 bz Rhein Nahe v St g I E 41 103,60 G
Fonds und Staats Papiere Bank Papiere König Wilhelm 35,75 G Rechte Oderuferbahn a 141,25 bzB Thüringer IV Ser 41103,50 BConſolidirte Anleihe 4 V 105,00 bz Ber chMärk Bank 107,00 G Loniſe Tiefban 59,00 bz0 Saalbahn 56 o do V Ser 41108,50 B
do de 1876 4 100,00 B Handel ellſch s 103,75 bz G n r re 301 80 DuxBodenbach 84,00 bzBh 5 e n t Radlis r 7209 en W z S Bon s gar js 98,50 bz6 Dir do nene les S

O e auk 4 unrx Prae 1855 zu 143,25 B Breslauer Diskontobank 92,90 bz Pluto Bergw Geſ 74,50 bz EliſabethWeſtbahn gar 8 e h II E 5 5100
SLandſchaftl Central 4 99,50 bz Darmſtädter Bank 146,90 z Sächſ Thür Braunk V Saliziſche Carl Ldw B 5 122,80b3 do do gar II E 5 89,00 S
z 8 enſche neue 4 99,90 bzG do Zettelbank 106,50 b de 890 StammPr 105,00 6 Mainz Ludwigshafen 102,60 b gaſchauOderberg 7750 b
Sie Defſauer Landesbank 11s 7s z Syleſ Zinkhütten 7372 en LembergCzernowitz gar 578,25 SS Weſtpreüß ritterſch 592oa so s Sentſche Sant 138,50 do do St Pr A anha 102,25 bz Reich cmb Parbub 412 gar e ehe em 582 508

do D 4 99,60 do Genoſſenſch I111,00 bzB EiſenbahnStamm und Ruf Staateb vo gar s 136 doh do do III Em 578,70 bKur u Nenmärkiſche 4 98,75 G DiskontoKommand 174,50 bz6 StammPrioritäts Aktien St S v gar 145 00 u Oeſt Frz Stsb alte gar 3 379,00 bzGe Poſenſhe 233,75 e Geraer Bank 31,00 bz YPltona Kieler 154,50 bzG e e h e 255 00 g do do nene gar 3369,00 bz
I Sächſiſche 99 90 9Hannoverſche Bank 102,75 G Bergiſch Märkiſche 110,00 bz 8 S do do nene 103,50 bzGBad Pr Anl 67 4 133,10 bzG Kübner 111,00 S 6 Berlin Anhalt I116,25 b ESiſenb Priorit Aktien Oeſterr Nordweſtb gar s 87,00 bz8
do 85 Fl Obl 175,50 b Kreditauſtalt 145,75 e Berlin Dresden I19,40 bz und Obligationen Kronprinz Rudolf B gar 582,50 bzBaier Päm Anl e 1865,10 Meininger Kreditbank 96,25 bz BerlinGörlitz 24,70 bz BergiſchMärk III Ser v St do do 1872er gar 581,50 bzG

Braunſch 20 Thlr Looſe St 99,25 bz Nordd Grundkredit 50,25 G BHerlin Hamburg 209,00 bzG 31 g 91,60 B ReichenbergPardub S588,00 B
CölnMind Pr Anleihe 3 182,10 bz Oeſterr Kreditanſtalt BerlinPotsdamMagdeb 98,90 bz do V Ser 102,60 bz6 Südöſt B Lomb gar 8265,60 bzMeining 4 Thlr L p St 26,70 B Preuß BodenKred Anſt 92,25 b Berlin Stettin 116,40 bzBv do VI Ser 41 108,70 b do do Obl gar 98,75 bzG6
Oldenb 40 Thlr L p St 3 152,25 G do Centr Bod Kr A 129,90 bzB Breslau Schwd Freib 106,75 bz do VII Ser ſag 102,850 G CharkowAſow gar 597,25 B

Ausländiſche Fonds Reichsbank 149,90 bz KölnMindener 147,25 bz do VII Ser a 103,00 bz6 do in S à 20 A gar 591,60 bzAmerikaner s 100,25 Sächſiſche Bank II8,00 Be HalleSorauGubener 25,00 bzG do IX Ser 106,50 B KurskKiew gar 6599,60 bzOeſterr Papier R la 68,70 byß Schlefiſcher Bankverein 105,00 bzS FannoverAltenbekener Dortm Soeſt II Ser MoskoRjäſan gar s 103,60 G
do Silber R al 64,10 bz Weimariſcha Bank 85,50 bzG MärkiſchPoſener 28,25 bz6 Nordb Frdr 5 102,90 bz G MogskoSmolensk gar S98,60 BOeſterr GoldRente a 76,90 bzB Jnduſtrie Papiere MagdeburgHalberſtadt 147,25 bzG BerlinAnhalter Lit G a 102,75 bz RjäſanKoslow gar 51101,60 bz

Seſt Kredit 100 58 336,76 b Brauerei Königſtadt 22,50 bz Riederſchleſ Märk gar 99,70 B BerlinGörlitzer Lit G a 101,70 B WarſchauWien T Em 8102,00 bz
do Lott Ami 60 65 126 50 bzB do Tivoli 89,25 biB Nordbanſen Erfurt gar 2675 bz BerlinPotsd M F al 101,75 bzG do III Em 85101 00 b

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 25 Juni 1880 Die Obſtnutzung Luaden Gesuech
Augeb Geſucht l Angeb Geſucht

6 Hall St Obl 100 Zuckerfabrik Körbisdorf 70 Sdo do v 1867 103,25 102,25 Zuckerfabrik Glauzig S 38
s do do v 1818 JIA 96 St A S Th Braunk V 98,50 96 50
40 Pfandbr d Prov Sachſen 100,251 tamm Prioritäten derſ 107,50 105,50a Sächſ Prov Oblig 102 St Akt Weißenf G 155
410 Mansf Gewerkſch Obl 1101,50 Dörſt Rtm Bkhl Jnd Akt 58

z Unftrut Regul Oblig 11101,50 Hall Brauerei Mich u Co 20 J
50 Hall Zuckerſ Anl 99,50 Stamm Prioritäten derſ 36,5059 Anl d N Akt Raff 099,75 Akt d Cröllw Akt P Fab Ss Hyp Anl d Zf Körbisd 100 Zeitzer Maſch Akt Schäde 73
50 Hyp Anl der Cröllwitzer Hall Maſchinenfabrik 175 S

ct Pap Fabr 99,50 Akt MalzF Cönnern 110Hall Bankvereins Aktien 133 131 kt MalzFab Landsberg 140
St Akt d N Akt Raff EGlexb Katt Man Akt S vtamm Prioritäten derſ 73 S e d Bruck Niet Bgb V S
Hall Zucker Sied Akt PPackhofsAktien 600

Die Conurſe der mit bezeichneten Effekten verſtehen fich pro Stück

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der bei dem unterzeichneten Leihamte in den Monaten

April Mai und uni 1879 verſetzten reſp erneuerten Pfänder welche
die Pfandnummern 74181 bis 88760 tragen Pfandſcheine mit blauem
Druck findet

Donnerstag am 15 Juli 1880 Vormittags von 10 bis 12 Uhr
und e von 3 bis 5 Uhr und folgende Tage Vor
mittags von 9 is 12 Uhr und Nachmittag

im Auctionslocale des Leihamtes ſtatt
Einlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Dienstag

den 29 Juni 1880 angenommen
Halle a/S am 24 Mai 1880

Das Leihamt der Stadt Halle
Der Kurator

Zernial
Der Rendant

Röder

von 3 bis 5 Uhr

0

Einladung zum Abonnement
auf die

Provinzial Ze
0

Süchlilche

Politik
Durch gemeinverſtändlich 4

Sächſiſche Provinzial Zeitung
urtheilung der Tagesfragen ebenſo widmet dieſelbe ihr
deres Jntereſſe den Vorkommniſſen in den Local An

Umgebung der ovinz der Kunſt und Wiſſenſchaft
Verkehrsweſen c c

Sonntags Beilage gegeben wird erfreut ſich
heit daß der Leſerkreis der Sächſiſchen Prov
täglich wird
in Zeitz nur 1 Mk 50
und von den Briefträgern ins
bitten die geehrten Leſer um

zu wollen

Alle Jnſerate der ewerden in dem in unſerm Verlag erſcheinenden Placat Anzeiger
welcher an den Ecken der verkehrreichſten Straßen und in allen Gaſt
höfen angeklebt wird
weiteſte Verbreitung

Zeitz

törungen in der

ie viergeſpaltene Bourgeoiszeile ko

der
wirthſchaft dem Handels und

as illuſtrirte Unterhaltungsblatt

ro Quartal
durch die Poſt bezogen 1 Mk 80 Pfg

aus gebracht 2 Mark 30 Pfg ir

ratis aufgenommen und finden a die

Die Expe

tung
nebſt illuſtrirtem Unterhaltungsblatt als Sonntags Beilage

Die Sächſiſche Provinzial Zeitung erſcheint in Zeitz
täglich außer Montags und bietet in kurzer überſichtlicher Zuſammen
ſtellung das Neueſte und Wichtigſte auf dem Geſammtgebiete der

eſchriebene Leitartikel giebt die
nhaltspunkte zur objectiven Be

ganz beſon

ge eer Land

welches wöchentlich als
einer r großen Beliebt

uzial Zeitung

ie Sächſiſche r vinzial Zeitung koſtet
fg

uſendung zu ver
meiden das Abonnement gef bis ſpäteſtens den 28 d M bewirken

rovinzial Zeitung

tet nur 15Pf

ition
T

Gegen die Kahlköpfigkeit

e äääe

h

Von den vielen älteren und neueren Mitteln zur Beförderung des

r r des cheveuxsHaarwuchſes iſt der aus Pflanzenſtoffenvon Autter Oo in Berlin Depot

das
fülle erzeugt

ei Helmbol Co in Halle a/S
Leipzigerſtraße 109 in Flac à 3 das Einzige und Sicherſte welchesusfallen und Ergrauen der Haare verhindert fowie die a tigſte Haar

des Rittergutes x Donnerstag den 1 Juli Uhr Vor
mittags meiſtbietend gegen Zahlung
verpachtet Guter Pflaumen Anhang

Ein kleines

L aamck St
orgen preußmit ca 11 Acker 24

Feld und Wieſe in einem Plane un
mittelbar am Gute ſoll billigſt ver
kauft reſp verpachtet werden Die
Gebäude ſind neu und würde ſich
daſſelbe auch ſeiner Lage und der Nähe
von großen Eiſenbahn Stationen
wegen vorzüglich zur Anlage einer
Gärtnerei eignen Reflektanten belie
ben Offerten sub O A 5994 bei
Rudolf Mosse gr Ulrichsſtr 4
niederzulegen

Ein ſchönes Haus
mit Material Laden Hof Nieder
lagen Stallung Kellern auf
Wunſch mit Garten in guter Lage
einer kleinen Stadt bei Halle a/S
iſt unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Näheres bei S Lö
wendahl Sophienſtraße 11

Die Wittwe Zell geb Thiele zu
Halle a/S will Krankheitshalber die
an der Zuckerraffinerie daſelbſt
belegene Grundbeſitzung beſtehend in

Wo Stallgebäude Werkſtätten
Dampfſchornſtein Ackerplänen u
raum zuſammen etwa 2 Mrg Flächen
raum dem Meiſtbietenden verkaufen

Licitationstermin iſt auf
den 30 Juni d Js Morg 10 Uhr
in meinem Bureau gr Steinſtr 13
hier angeſetzt wo auch die Kaufbe
dingungen Taxe und Zeichnungen ein
geſehen werden konnen 3033

Leese mann
Rechtsanwalt und Notar

Ein Wohnhaus worin bisher
flottes Materialgeſchätt

betrieben zu kaufen geſucht Off
sub H i 5974 Rudolf Mosse
gr Ulrichsſtr 4

Gaſthofs Verkanf
Ein Gaſthof in einem lebhaften Dorfe

nahe der Stadt in gutem baulichen
Stande mit Tanzſalon u Kegelbahn
ſowie ca 90 Mrg Feld u Wieſe ferner
todtem u lebendem Jnventar iſt bal
digſt a verk Forderung 13,000 Thlr
Anza wrhh Thlr Unterhändler verb
Refl wollen ihre Adr baldigſt einſ
an das Annoncen Bureau v J Barck
e Co Halle a/S unter Chiſſre
Gaſthbof 11345
Ein in hieſiger Stadt belegenes

rennt mit flotter Reauration und großem Tanzſaal
owie das daran grenzende Haus ſind
mit 30,000 Anzahlung zu verkaufenMiethéertrag für beide Häuſer 3600
Näheres bei dem Beſitzer

Löther in Weißenfels Nr 74
Ein barer Gaſthof oder Ne

ſtauration wird möglichſt bald zu
pachten geſucht Offerten bitte sub 100
Cöthen Rathswall 11 zu richten

Reſtaurations Lokalitäten
mit großem Garten Colonnaden
Kegelbahn unter ſehr günſtigen Bedu verm Näheres durch Herren Stein

recher e Jasper am Markt

In guter Geschäftsgegend wird
per Juli resp October 1881 Kleine
rer Laden nebst Hinterräumen und
anschlieesender Wohnung gesucht
Offerten mit Angabe der Lage der
Räume und Preise postlagernd
Halle Postamt III sub A
R 75 Günstig belegene grössere
Parterre Räume genügen 2916

Herrschaftliche beletagoe
meines Hauſes Merſeburgerſtr
beſtehend aus 6 Zimmern Badezim
mer und lter bequemen Zu
behör vorzüg i eingerichtet in ange
nehmer Lage iſt vom 1 October ab
preiswerth zu vermiethen 2452

Otto Neitsch
wei Wohnungen von 2 St K

nebſt gbpr
1 St K nebſt Zubeh zum 1 Oct
zu vermiethen Sophienſtraße 25

n u r 6b iſt die 3 Et beſt aus
St K 2c z J Juli zu verm Näh
bei A Heiſer Magdeburgerſtraße 47

Stellmacherwerkſtatt mit Wohn
zu vermiethen gr Ulrichſtraße 36
2 Wohn ſof zu verm Boöllb Weg 32

Eine freundl möbl Stube
nebſt Kabinet zu vermiethen

Markt Nr 5
Eleg möb Garcon Log Friedrichſtr 16 I

Schüler Penſton Halle
Billig Nachhilfe Clavierunterr un

entgeldl Näh d Böhme Blücherſtr 10

Tann WwWasser
jemals wieder Zahnſchmerzen bekommt
oder aus dem Munde riecht à
60 Pfg und 1 Mark

S Alle ähnlich angebotenen Fa
brikate ſind Nachahmungen des meinigen
K Kaufmann Berlin S W

GeneralDepot in Halle bei Herrn
Herm Köhler gr Steinſtr 14

ahle ich dem der500 Mark von
Kothe s Zahnwaſſer à Fl 60 Pfg
jemals wieder Zahnſchmerzen bekommt
oder aus dem Munde riecht

Joh George Kothe Hoflieferant
Berlin Sein enſtraße 85

Jn Halle a/S bei Herrn Coiffeur
Oswald Niedermannm Poſtſtr 3
Herrn George Kreide Scharrn
gaſſe 1 und Herrn Oscar Ballin

eipzigerſtraße 96

Chineſiſches Haar
färbemittel 4 Fl
2 M 50 halbe Fl
1,25 in Zeit von
10 Minuten kann
man e Haare

e dem Geſicht kleidh am ächt färben
blond braun und ſchwarz und hinter
läßt keine m olgen für die
Geſundheit Erfinder Rothe Co
Berlin Niederlage in Halle a/S
bei Albin Henze Schmeerſtraße 39

Sichere Heilung
Brüche Skorbut Reißen Ge

wüchſe Ueberbeine werden durch
athie bei Abnehmen des MondesSym

alle Tage geheilt Göttnitz b/Stums
dorf Friedrich Möbius

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

eine Wohnung von

n e

Timpe s

Kindernahrung Krafkgrirs
nothwendiger Zuſatz zur Kuhmilch
für Säuglinge im Sommer un
entbehrlich Lager in Halle bei
Helmbold Co Leipzigerſtr 109D Waltsgott Wilh Schu
bert C Müller Nachf und
in der Löwenapotheke Löbe
jün bei L Birkhold Cönnern
bei Th Müller Lauchſtädt
bei F H e Zör Fbig bei R Kotzſch lißgſch
bei Reinh Müller Schkeu
ditz bei Fr Wendrich Land s
berg bei Dr Gilbert Eisleben bei R Wöldike Mans
feld Wilhelm Voigt

r

ee

Se e S W ae d S

S S W r9 7

Das angenehmſte ſeit 14 Jahren
er bewährte Hau s

mittel für Erwachſene u Kinder
in Flaſchen à 1 112 u 3 Mk leben
unter Garantie in Halle a/S die
Herren Welmbold Co Leip
zigerſtraße in Eilenburg Herr Rud

alke Kräutergewölbe in Bitter
feld Herr Gustav IkKker Burg
ſtraße 46 und in Schafſtädt Herr
O Apel

Wagen Verkauf
u billigen Preiſen Neue und ge
rauchte Landauer Doppel Ka

leſchen Coupeés auch mit Gummi
Die Halbchaiſen auch rn Selbſtfahren
Break auch Doppelſitzige u Ponny
Wagen in großer Auswahl
Göhring, Leipzig Carolinenſtr 20b

Neue und gebrauchte Möbel
verkauft billig Trödel 7

Ein neues elegant und ſolid gear
beitetes franz Billard ſteht gen
Verkauf Ranniſcheſtraße 6

Gelegenheitskauf
von guten uenen Federbetten zu
äußerſt billigen Preiſen Schmeerſtr
21 II Eingang Kuhgaſſe

Ein gut gearbeitetes Sopha
verkaufen Harz 18

Tanmmäpfel
werden gekauft Oberglaucha 30
2 Fohlen ſchwerer Schlag

192 und Jahr
alt verkar
Trebnitz b/Cönnern G Franz
Getr Kleidungsſtücke u ſ w

u verk unter ſolider Berechnung
Berbeg gr Ulrichsſtraße 52

Junge Damen
finden Rath und Hülfe ſowie freund
liche unter Discretion bei

v zu
a

Frau ittwe Büchner Harzgaſſe 5 in Halle a/S 2491
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